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Botschaft des Regierungsrates an den Kantonsrat zur Abrechnung über 

den Neu- und Ausbau der Kantonsstrasse K 17b, Götzentalstrasse, im 

Abschnitt Knoten Oberfeld bis Knoten Rigistrasse/Kandishof, Gemeinden 

Dierikon und Root (B 23). Eintreten, Detailberatung, Schlussabstimmung 

 
Der Entwurf eines Kantonsratsbeschlusses über die Genehmigung der Abrechnung über den 
Neu- und Ausbau der Kantonsstrasse K 17b, Götzentalstrasse, im Abschnitt Knoten Oberfeld 
bis Knoten Rigistrasse/Kandishof, Gemeinden Dierikon und Root, sowie über die Lärm- und 
Schallschutzmassnahmen entlang der Kantonsstrasse K 17b wurde von der Kommission 
Verkehr und Bau (VBK) vorberaten. In deren Namen beantragt der Kommissionspräsident 
Rolf Bossart, auf die Vorlage einzutreten und ihr zuzustimmen. Der Rat habe im November 
2009 die Botschaft B 134 zum Entwurf eines Dekrets über einen Sonderkredit für einen Neu- 
und Ausbau der Kantonsstrasse inklusive Lärm- und Schallschutzmassnahmen verabschie-
det. Am 26. Januar 2010 habe der Rat dem Dekret zugestimmt und einen Sonderkredit von 
9,815 Millionen Franken bewilligt (Preisstand 2008). Einzig die Teuerung von einer halben 
Million Franken habe der VBK Anlass zur Diskussion gegeben, denn das Bauhauptgewerbe 
habe keine solche Teuerung erfahren. Nichtsdestotrotz habe die VBK einstimmig beschlos-
sen, auf die Vorlage einzutreten und ihr zuzustimmen. 
 
Der Rat tritt auf die Vorlage ein. 
 
 
Titel und Ingress, Ziffer 1 sowie Ziffer 2 werden in der Detailberatung gemäss Entwurf des 
Regierungsrates angenommen. 
 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschlusses über die Genehmi-
gung der Abrechnung über den Neu- und Ausbau der Kantonsstrasse K 17b, Götzentalstras-
se, im Abschnitt Knoten Oberfeld bis Knoten Rigistrasse/Kandishof, Gemeinden Dierikon und 
Root, sowie über die Lärm- und Schallschutzmassnahmen entlang der Kantonsstrasse K 17b, 
wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 104 zu 0 Stimmen zu. 


